
Z

T I

Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei
jmaliger Zuſtellung 2,75 durch

je Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs
hühr Beſtellungen werden von allen

s Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

nverlangt eingehende Manuſtkriptev ſeine Gewehr übemonmes ſ

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Leitung Nr 2535 der
Redaktion Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
Rebengeſchäftsſtelle Markt 24 Nr 2266

Nr 145

Parlament und Krone
Ueber die Bedeutung des Parlaments und das not

wendige Zuſammenwirken von Parlamentarismus und
Monarchie im modernen Staatsleben hat Fürſt Bismarck
einmal den bemerkenswerten Ausſpruch getan Unſere
deutſche Zukunft iſt weſentlich auf unſerer Verfaſſung und
auf dem parlamentariſchen Leben baſiert laſſen Sie uns
dieſes daher vor allem pflegen und uns auch nicht einreden
daß es mit einer monarchiſchen Geſinnung unvereinbar ſei
wenn wir Kritik und Verwahrung gegen Regierungs
maßregeln einlegen Jm Gegenteil eine ehrliche monarchiſche
Geſinnung wird auf dieſem Wege Förderung finden und
für die Beziehungen des Bürgers zum Monarchen iſt es
klärend und nützlich wenn die Kritik durch Parlament und
Preſſe ſtattfindet Gerade Fürſt Bismarck der das freiheitlichſte parlamentariſche Wahſſyſtem das man zurzeit
kennt im Deutſchen Reiche eingeführt hat war auch zugleich
derjenige der dem monarchiſchen Gedanken in Deutſchland
ſein heutiges bedeutendes Uebergewicht geſchaffen hat
Jch habe ſagte er mit Recht von ſich dem monarchiſchen

Reiter in den Sattel geholfen vielleicht war die Hilfe zu
lebhaft im Eindruck des Kampfes Mehrfach aber warnte
er vor einem Ueberhandnehmen des Abſolutismus Es
iſt ein gefährliches Experiment wenn man heutzutage im
Zentrum Europas abſolutiſtiſchen Jdeen und Velleitäten
zuſtrebt Was wir für die Zukunft erſtreben müſſen iſt
die Kräftigung der politiſchen Ueberzeugung in der öffent
lichen Meinung in der Preſſe und im Parlament Wieder
holt und oft gab er dem Gedanken Ausdruck daß das
Parlament eine regierungsfähige Mehrheit bilden müſſe
r möglichen abſolutiſtiſchen Neigungen entgegentreten zu

nnen

Auf das Deutſche Reich und ſeine innere Politik wollen
wir bei dieſer Gelegenheit nicht exemplifizieren Es wird
wohl keinem ernſthaften Politiker einfallen das Parlament
in Deutſchland gegen die Monarchie auszuſpielen Dieſe
Bismarckſchen Anregungen und Mahnungen ſind aber in

Maße beachtenswert für den gegenwärtigen inner
politiſchen Zuſtand Ungarns Der in der Geſchichte der
weſteuropäiſchen Kulturſtaaten niemals ganz zur Ruhe ge
kommene Streit über die Abgrenzung der politiſchen Be
ſugniſſe zwiſchen Krone und Parlament iſt in Ungarn
dadurch in ein neues Stadium getreten daß Tisza das
Parlament das im weſentlichen nur das Budgetrecht beſaß
niederzuzwingen verſuchte um den Einfluß der Krone zum
allein h Faktor in Ungarn zu machen Jn
der Geſchichte bieten der engliſche Verfaſſungskonflikt des
17 Jahrhunderts und der Kampf um den Sieg des
Parlamentarismus im Staatsleben Frankreichs am Ende
des 18 Jahrhunderts die bemerkenswerteſten Vorbilder für
die gegenwärtige Situation in Transleithanien Jn Eng
land riß das Parlament in etappenweiſer Entwickelung zu
nächſt das Recht der Steuerbewilligung und ſeit 1610 das
der Geſetzgebung an ſich und überließ der Monarchie nur
das Recht der Repräſentation während es ſelbſt in die
Souveränitätsrechte eintrat Auch in Frankreich wurde das
Parlament durch gewaltſame Umwälzung der inner
politiſchen Inſtitutionen Träger der Staatsgewalt Jn
den übrigen Ländern in Spanien Jtalien dem Deutſchen
Reiche OeſterreichUngarn und den kleineren konſtitutionellen
Staaten wurde zwiſchen Krone und Parlament ein
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gebung teilt und die Souveränität der Monarchie voll an
erkennt An dieſem verfaſſungsmäßigen Zuſtande in
Ungarn hat Tiszas Gewaltpolitik in bedenklicher Weiſe ge
rüttelt War die parlamentariſche Mehrheit in Ungarn
vor den Wahlen eine unbedingte Gefolgſchaft der Krone
ſo hat Tiszas provokatoriſches Auftreten in Verbindung
mit der Agitation der ungariſchen Unabhängigkeitspartei
eine neue parlamentariſche Mehrheit geſchaffen die denForderungen der Krone in weſentlichen Punkten Widerſtand

entgegenſetzt ſo daß für Ungarn die bedenkliche Frage auf
geworfen wird weſſen Wille für die Zukunft des Landes
W edend ſein ſoll der des Parlaments oder der des

önigs
Ganz naturgemäß bieten ſich als Ausweg aus dieſem

Dilemma zwei Wege der des Kompromiſſes auf ver
faſſungsmäßigen Bahnen und der der Gewalt unter Bruch
der Verfaſſung Als Franz Koſſuth der Sieger im
ungariſchen Wahlkampfe nach Tiszas Niederlage in der
Hofburg in Wien erſchien und von dem König von Ungarn
in dreiviertelſtündiger Audienz empfangen wurde hatte es
den Anſchein als ob die Krone den Weg zum Herzen des
ungariſchen Volkes ſuchen werde als ob ein Ausgleich
zwiſchen der ſeitherigen Oppoſition und dem Hofe angebahnt
werden ſolle Aber zwei Monate ſind bereits ins Land
gegangen ohne daß der Konflikt ſeine Beendigung gefunden
hätte obwohl ganz offenbar die Oppoſition ſich zu erheb
lichen Konzeſſionen an den Standpunkt der Krone bereit
erklärte Alle möglichen politiſchen Kombinationen wurden
erſchöpft aber immer wieder ergab ſich die Unmöglichkeit
dem ausgeſprochen ablehnenden Standpunkte des Königs
das Programm der Koalitionsmehrheit ſo weit zu nähern
daß ſich ein Einvernehmen zwiſchen beiden ergeben hätte
Da es nicht ausgeſchloſſen war daß die Wiener Hofluft
ihr gut Teil an der Verewigung des Konfliktes beitrug
hat ſich nun auf Erſuchen der ungariſchen Politiker der
König in ſeine ungariſche Reſidenz begeben um an Ort
und Stelle erneute Fühlungnahme mit den führenden
Geiſtern Ungarns zu verſuchen und ſie ſeinem Willen
geneigt zu machen Aber Andraſſy und Wekerle lehnten
eine unmögliche Kabinettsbildung ab die Annäherung kam
nicht zuſtande weil die Krone ſich nicht von ihrem zäh ver
folgten Ziele abdrängen laſſen will und ſo iſt der Kampf
um die Prärogative der Krone n sweiſe um die
Berechtigung der Mitwirkung des Parlaments an der Geſetz
gebung in nächſte Nähe gerückt Eine Auseinanderſetzung
um die größere innere Berechtigung dem Volke den
Stempel der Entwickelung aufzuprägen ſcheint zwiſchen
beiden Parteien unvermeidlich Der Zeitpunkt iſt ge
kommen wo die beiden Gewalten ſich nicht mehr mit vollem
Herzen an die Jnnehaltung der beſtehenden Verfaſſungs
beſtimmungen für gebunden erachten und wo zumal die
Hofpartei das gefährliche Experiment unternimmt im
Zentrum Europas abſolutiſtiſchen Jdeen und Velleitäten
zuzuſtreben

Ungarn ſteht alſo an der Pforte eines Weges der zu
langen und das geſamte Volksleben ſchwer erſchütternden
Konflikten führt Die Tendenz der Hofpartei geht wie ſchon
Tiszas Miniſterium bewies dahin den nationalen Egoismus
der Ungarn zu zügeln das Land äußerlich und innerlich
gefügig zu machen Graf Khuen Hedervary wird als der
ſtarke Mann bezeichnet der den Verſuch unternehmen ſoll
ohne Parlament zu regieren und das Staatsſchiff mit

Kompromiß vereinbart der die Qualifikation zur Geſetz

ruilleton
De profun di s

So hat Oscar Wilde das letzte Buch benannt das
er im Kerker geſchrieben in dem der große Erlöſer zu ihm
kam der Tod Niemand wird ſich des größten Mitleids für
den armen Mann erwehren können den eine unbegreifliche
Verirrung von der Höhe des irdiſchen Glücks und Ruhmes
riß die er ſich als Dichter errungen Die Welt ging ihm
durch ſeine Schuld verloren und er der Welt und ihr Ver
luſt war der größere Wilde war unſtreitig nicht nur der
begabteſte ſondern auch der bedeutendſte Theaterdichter des
zeitgenöſſiſchen England und man muß weit ſehr weit in
der Literaturgeſchichte des britiſchen Reiches zurückgehen um
einen zweiten Dramatiker zu finden der ihm an die Seite
geſtellt werden könnte Es iſt nun tief ergreifend zu leſen
welche Wirkung der Sturz von der Höhe die Entehrung
der Verluſt alles deſſen was ihm lieb war die Freiheits
beraubung die Kerkerarbeit auf dieſen Mann ausgeübt
haben der zu einer Zeit von ſich ſagen konnte Die Götter
haben mir nahezu alles gegeben wonach des Menſchen
Herz begehrt

Das ganze Buch Verlag von Methuen London liegt
nunmehr vor und wir entnehmen ihm einige der für die
Wandlung die ſich in dem Weſen Oskar Wildes innerhalb
er Kerkermauern vollzog bezeichnendſten Stellen Er

rieb das Buch in Form eines Vriefes an den einen
Freund der ihm geblieben und ſagt gleich zu Anfang
desſelben

Für die vielen vielen Dinge für die ich dem Gouver
neur zu danken habe iſt keine für welche ich mich ihm mehr
r ehtet fühle als die Erlaubnis dir ganz offen und aus

rlich ſchreiben zu dürfen
e er Gouverneur hat ſich damit auch den Dank der Welt
worben Er hat es Oskar Wilde möglich gemacht ein

abſolutiſtiſcher Hand zu lenken Das wäre ein Experiment
das zu einer Exploſion der Volksleidenſchaft führen kann

Literatur bildet Die erſte Puiuig des Vefargnislebegs
Drrde war die ihn mit Verzwei

reibt

Als ich in dem Gefängnis von Wandsworth eingeliefert
wurde da ſehnte ich mich darnach zu ſterben Es war
mein einziger Wunſch Als ich nach zwei Monaten die ich
im Hoſpital zugebracht aus dieſem entlaſſen und nach

i überführt wurde und fand daß ich körperlich
wieder kräftiger würde fühlte ich mich von Wut erfüllt Jch
war entſchloſſen an demſeben Tage wo ich meine Freiheit
wiedergewann Selbſtmord zu begehen Nach einiger Zeit
wich aber dieſe verzweifelte Stimmung und ich beſchloß zu
leben aber meine Trauer zu tragen wie ein König ſeinen
Purpurmantel trägt niemals wieder zu lächeln Für
uns Gefangene ſteht die Zeit ſtill ſie fliegt nicht ſie
ſcheint ſich um einen einzigen Punkt zu drehen den
Schmerz das Seelenleiden Das wahre Element des
Lebens der beſtändige Wechſel iſt uns genommen Für
uns gibt es nur eine Jahreszeit die Jahreszeit des
Kummers Es iſt als ob ſelbſt die Sonne und der Mond
von uns genommen wären Außerhalb mag der Tag im
goldigen Licht ſchimmern das Licht aber das durch die
matte Fenſterſcheibe durch das kleine vergitterte Loch in der
Kerkermauer dringt hinter der wir ſitzen iſt ſpärlich und
grau Es herrſcht immer Zwielicht in unſerer Zelle und es
iſt immer Zwielicht in unſerem Herzen

Geradezu herzzerreißend iſt ſein Schmerz als ihn die
Nachricht von dem Tode ſeiner Mutter erreicht und dann
folgte der andere Stich ins Herz als ſeine Frau die Schei
dung von ihm erlangte und ihr die Kinder zugeſprochen
werden Er ſagt da

Es war ein ſo furchtbarer Schlag daß ich nicht wußte
was tun und ſo warf ich mich auf meine Knie und beugte
mein Haupt und weinte und ſagte Der Leib eines Kindes
gleicht dem Weſen Gottes Jch bin nicht des einen und
nicht des anderen wert ieſer Augenblick brachte mir
Rettung Ich erkannte daß mir nur eines ührig blieh mich

ung zu erfüllen Er

rk zu hinterlaſſen das eine entſchiedene Bereicherung der in alles zu fügen

die dem ungariſchen Staatsweſen und der Dynaſtie keines
wegs zuträgliche Erſchütterungen bringen muß And die Ent
wickelung des Königsſtaates im Jnnern Europas ſeinen
militäriſchen und politiſchen internationalen Wert ſchwer
ſchädigen wird Da aber beide Parteien der Hof wie
die Oppoſition Ungarn zu fördern es auf eine möglichſt
We Stufe der inneren Entwicklung zu erheben beſtrebt

ind ſo liegt doch der Gedanke einer prinzipiellen Einigung
ſo nahe wie nur irgend möglich Wenn nur das Wohl des
Staates und Volkes der oberſte Leitſatz iſt dann wird das
Parlament nicht auf die Zahl ſeiner Wähler und die Krone
nicht auf ihre unbeſtrittenen Rechte pochen und Ver
handlungen ablehnen ſondern beide werden Hand in Hand
gehen und da ſie einmal infolge des Ganges der Ereigniſſe
zu gegenſeitiger Mitwirkung vorhanden ſind auch den
Modus finden müſſen in welchem ſie ihre auf das gleiche
Se die Förderung der Vollkraft des Landes gerichteten

eſtrebungen gegenſeitig ergänzen
Den Weg des gen zu gehen iſt die Lehre die

Bismarcks Staatskunſt empfiehlt Hält ſich aber die Krone
in Ungarn nicht an die Lehren der Geſchichte ſo wird die
parlamentariſche Mehrheit durch den Widerſtand den ſie
findet noch ſtärker zuſammengeſchweißt werden als bisher
daß dann die Frage der Parlamentsſouveränität gegenüber
der Souveränität der Krone zur Entſcheidung gebracht wird
wird niemand leugnen wollen der die Erfahrungen der Ge

ſchichte beherzigt W
Deutſches Reich

Hof nud Perſonalnachrichten
Zur Montignoſo Affäre wird aus Dresden gemeldet

daß der Antrag des Juſtizrats Dr Körner auf Einleitung
eines Disziplinar Verfahren s gegen ſich ſelbſt mangels
ſtichhaltiger Gründe abgelehnt worden iſt Jnzwiſchen iſt der in
letzter Zeit viel genannten Bonne Muth die nachgeſuchte
Entlaſſung aus allen Dienſten des königlichen Hauſes zum 1 April
bewilligt worden

Die Mittelmeerfahrt des Kaiſerpaares
Die Ueberfahrt der Hoheyzollern von Genua nach

Civitavecchia war gut trotz eines Unwetters das die Jacht zwei
Stunden nach ihrer Abfahrt von Genug aufgehalten hatte Die
Kaiſerin dankte dem Konſul der ſich an Vord begeben hatte
für den Empfang und äußerte daß ſie glücklich wäre Jtalien
den König und die Königin wiederzuſehen Der Hafenkommandant
und der Kommandant der Garniſon haben ſich gleichfalls an
Bord begeben zur Erweiſung der Ehrenbezeugungen

Der König und die Königin von Jtalien trafen mit
dem Prinzen von Piemont um U Uhr in Clvitavecchiag ein
Sie begaben ſich alsbald an Bord der Hohenzollern um die
deutſche Kaiſerin zu begrüßen

Der Hochſchulkonflikt in Hannover
Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt Durch die Zeitungen geht

eine Nachricht daß ſich an der techniſchen Hochſchule zu
Hannover ein neuer Ausſchuß der Studentenſchaft unter
dem Namen Verband der Studentenſchaft der techniſchen Hoch
ſchule zu Hannover gebildet hat und dieſem Verbande nach
den vom Rektor und Senat genehmigten Satzungen kon
feſſionelle Verbindungen und deren Mitglieder nicht
ange hören können Soweit wir unterrichtet ſind ſind die
dort gepflogenen Verhandlungen zur Bildung eines neuen Aus

Von da an wurde ſeine Stimmung weicher Und ſo
kommt er zu der Erkenntnis

Jch muß mir ſelbſt ſagen daß ich mich ſelbſt ruiniert
habe und daß niemand groß oder klein anders ruiniert
werden kann als durch ſich ſelbſt Die Götter hatten mir
nahezu alles gegeben J nieß mich oft für lange Zeit ver
leiten in ſinnloſem und ſinnlichem Behagen zu verſinken
Jch fand Gefallen daran ein Flaneur ein Dandy ein Geck
zu ſein Jch umgab mich mit Leuten gemeiner Natur und
noch gemeinerer Geſinnung Müde auf der Höhe zu
ſtehen ſtieg ich mit Vorbedacht zur Tiefe hernieder auf der
Suche nach neuen Sinnesempfindungen Jch wurde rück
ſichtslos mit Bezug auf das Leben anderer Jch genoß
was es zu genießen gab Jch räumte dem Genuß die Herr
ſchaft über mich ein Jch endete im Sumpfe furchtbarer
Schmach Jetzt iſt für mich nur eins übrig geblieben voll
ſtändige Demut Und das erſte was ich tun muß iſt jede
mögliche Bitterkeit ges die Welt von mir abzuſtreifen
Und da habe ich ſteile Berge zu erklimmen und von tiefſter
Finſternis erfüllte Täler zu durchwandeln Jch muß allem
was mir widerfährt die gute Seite abgewinnen Das harte
Bohlenbett das widerliche Eſſen die harten Teer getränkten
Seile die ich zu Werg zerpflücken muß bis die Fingerſpigen
ſchmerzen und abſterben die ſchmutzigen Arbeiten mit denen
für mich der Tag beginnt und endet die ſtrengen Befehle
welche das Gefängnisweſen erforderlich macht die ſchreckli
Kleidung die den Kummer grotesk r die Stille d
Einſamkeit die Schmach all dieſes muß ich mir zu einer
geiſtigen Lebenserfahrung umgeſtalten

Als er nach der Verurteilung bei ſeiner Abführung auf
dem Bahnhofe von der fühlloſen Menge verhöhnt und ver
ſpottet wurde ſagte er ſchließlich Jch fange an die VLeute
die mich verlachen mehr zu bedauern als mich ſelbſt
Welche rührende Dankbarkeit ſpiegelt ſich in der Erzählung
des Zwiſchenfalles wieder als er bei ſeiner Vernehmung
als Zeuge in dem gegen ihn eingeleiteten Bankerott
verfahren mit gefeſſelten Händen im Verbrecherandurch den Wandägalg des Gerichtsgebäudes geführt wu
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ſchuſſes über das Stadium von Vor verhandlungen noch nicht
gediehen Auch iſt eine Genehmigung neuer Satzungen
nicht erfolgt

Keine Unrnhen in Kamernn
Nach einem Telegramm des Gonverneurs von Kamerun vom

24 März iſt die Lage im Schutzgebiet ſeit dem Telegramm vom
13 d wonach jede unmittelbare Beſürchtung ausgeſchloſſen
war unverändert Mit der Möglichkeit eines Buli
angriffes wird gerechnet deshalb würde Kribi ver
ſtärkt Vorläufig iſt alles ruhig Die Verwaltung in Süd
afrika erbat unter Hinweis auf die Gärung an verſchiedenen
Stellen und auf die im November des Vorjahres erfolgte
Ermordung des Kaufmanns Kundenreich gleichfalls
BVerſtärkung Die Ermordung Kundenreichs iſt der einzige Fall
von Unruhen welchen der Gouverneur auf ausdrückliche Anf
forderung der Kolonialverwaltung namhaft gemacht hat Nach
über Kongo erhaltenen Privatnachrichten iſt eine ausreichende
Sühne durch die Beſtrafung der beteiligten Eingeborenen
bereits erfolgt

Die Nordd Allgemeine Zeitung ſchreibt zu der vom
Wolffſchen Bureau veröffentlichten Depeſche des Gouverneurs
von Kamerun

Jn Anbetracht dieſes Sachverhalts iſt es unverſtändlich wie
die National Zeitung unter dem 22 März alarmierende
Mitteilungen über den Ausbruch eines allgemeinen Aufſtandes
in Kauernn in die Welt ſetzen konnte Was die Ermordung
des Kaufmanns Knundenreich anlangt ſo hat der Fall am
21 November 1904 ſich ereignet und zwar in der
äußerſten Südoſtecke Kameruns

Anf Zeche Bruchſtrafſte
Bei der geſtrigen Löhnung auf der Stinneszeche Bruch

ſtraße wurden den im Ausſtand geweſenen Arbeitern nach
träglich 3 Schichtlöhne wegen Kontraktberuchs abgezogen
Unter den Arbeitern herrſcht ſtarke Erbitterung

Politiſches
Gegenüber den Verſuchen der franzöſiſchen Preſſe die in

der Nordd Allg Ztg vom 23 März enthaltenen Bemerkungen
über den Kaiſerbeſuch in Tanger und die deutſchen
Jntereſſen in Marokko abzuſchwächen weiſt die Nordd Allg
Ztg auf ein Pariſer Telegramm in der Köln Ztg vom
24 März hin worin die in verſchiedenen Aeußerungen in
franzöſiſchen Blättern enthaltene Darſtellung beſprochen wird
als habe Delcaſſe Radolin von den Verhandlungen und dem
Abſchluß eines engliſch franzöſiſchen Abkommens unterrichtet und
als ſei der deutſchen Regierung der Wortlaut des Abkommens

n die worden Das betr Telegramm der Köln Ztg
anzet

Jn den Erörterungen die die franzöſiſche Preſſe an den
Beſuch des deutſchen Kaiſers in Tanger und das
Verhalten Frankreichs und Deutſchlands gegenüber der
marokkaniſchen Frage knüpft ſcheint die Neigung hervor
zutreten die zuerft von dem Berichterſtatter der Times in
Tanger aufgeſtellte Behauptung zurückzuweiſen daß die fran
zöſiſche Diplomatie verabſäumt habe Deutſchland von ihren
Verhandlungen mit den anderen Mächten über Marokko und
insbeſondere von dem Abſchluß des engliſch franzöſiſchen Ab
kommens vom 8 April v Js in Kenntnis zu ſetzen Nachdem
der Temps in ſeinem Leitartikel vom 21 März in Bezug
hierauf erklärt hatte daß der deutſche Votſchafter Fürſt
Radolin im vorigen Frühjahr kurz vor Abſchluß jenes
Abkommens bei einem diplomatiſchen Empfange Herrn
Delcaſſe um Auskunft
und dieſer ihm als die Grundzüge des Abkommens
Jntegrität Marokkos Souveränität des Sultans Wiecder

herſtellung der Ordnung unter der friedlichen Leitung
Frankreichs auseinandergeſetzt habe verdichteten andere
Blätter wie die Népublique Frangaiſe dieſe angebliche Mit
teilung Delcaſſss bereits zum Gegenſtande einer Privat
andienz des deutſchen Votſchafters bei dem Miniſter des
Aeußern und noch andere Blätter wie geſtern die Dépéche
de Toulouſe und heute Jaurès in der Humanité erklären
nach ungenannten Quellen der Miniſter Delcaſſs habe kurz
vor Abſchluß des engliſch franzöſiſchen Abkommens den Wort
laut desſelben der deutſchen Regierung zugehen laſſen ſo daß
alſo wie ihre Schlußfolgerung lautet Deutſchland ſich weder
über die behauptete Außerachtlaſſung bei jenen Verhandlungen
beklagen noch jetzt ſich auf den Standpunkt ſtellen könne von
ihnen und dem Ahkommen keine amtliche Kenntnis erhalten
zu haben Dieſe Angaben ſind zuverläſſigen Mit
teilungen zufolge durchaus unrichtig Die franzöſiſche Regierung hat niemals eine Mitteilung weder an
den deutſchen Botſchafter noch an einen andern Vertreter des
Reichs gelangen laſſen die nach Faſſung und Jnhalt als eine
ſolche amtliche Kenntnisgabe von franzöſiſcher Seite über die
Verhandlungen die zu dem engliſch franzöſiſchen Abkommen
fübrten oder über den Abſchluß und den Jnhalt dieſes Ab
kommens deutſcherfeits hätten angeſehen werden können der

Auch da wurde geziſchelt und gehöhnt Alles verſtummte
aber als ein feingekleideter Herr an ihm vorüberſchritt den
Hut lüftete und ſich vor ihm verneigte Wilde ſchreibt
darüber

Menſchen ſind ſchon geringerer Handlungen wegen in
das Himmelreich eingegangen Er tat es in dem Geiſte
und in jener Art von Liebe die die Heiligen veranlaßte
niederzuknien und die Füße der Armen zu waſchen oder
ſich niederzubeugen und die Wange des Ausſätzigen zu
küſſen Wenn Wiſſen für mich nutzlos war Philoſophie
unfruchtbar und die Sprichwörter und Phraſen derjenigen
die mich tröſten wollten mir im Munde wie Staub und
Aſche ſchmeckten ſo hat die Erinnerung an dieſe kleine
herzinnige ſtumme Liebestat in meiner Bruſt alle Quellen
des Mitleids erſchloſſen die Wüſte wie eine Roſe erblühen
laſſen und mich in meiner troſtloſen Abgeſchloſſenheit
mit Liebe erfüllt für alle Verwundeten Gebrochenen und
für das große Herz der Welt
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Ausſchußß des Vereins bildender Künſtler

Münchens Sezeſſion konſtitnierte ſich nach vollzogener
Wiederwahl von ſieben ausgeſchiedenen Herren neuerdings wie
folgt 1 Präſident Profeſſor Maler Hugo Freiherr von
Habermann 2 Präſident Profeſſor Maler Albert von
Keller 1 Schriſtführer Maler Wilhelm Ludwig Lehmann
2 Schriftführer Maler Karl Piepho Ferner die Herren Pro
feſſor Bildhauer Hermann Hahn Maler Hans von Hahyek
Profeſſor Maler Ludwig Herterich Profeſſor Maler Otto Hierl
Deronco Maler Chriſtian Landenberger Profeſſor Bildhauer
Balthaſar Schmitt Maler Rudolf Schramm Zittau Profeſſor
Maler Franz Sinck Profeſſor Maler Fritz von Uhde Maler
Richard Winternitz

Ueber Schillers Graubündener Affäre hatre Reinhold Steig in der Berliner Geſellſchaft für deutſche
iteratur einen Vortrag ehalten der einen neuen wichtigen

Aufſchluß gab Schiller läßt 1781 in den Räubern Akt 2

über die Verhandlungen gebeten

von der deutſchen Regierung in der Theorie und in der Praxis
ſtändig vertretene Stanepunkt iſt demgemäß auch der daß
ſie von dieſem Abkommen keine amtliche Kenntnis hat

Die Nordd Allg Ztg ſagt dazu ſie könne die Richtigkeit
der Nachricht der Köln Zeitung beſtätigen

Das Reichsgeſetzblatt veröffentlicht ein Geſetz betreffend
die Aenderung des s 113 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes
betr Handelsrichter

Verwaltung und Rechtspflege
Zum Zenugnis Zwangsverfahren gegen den Re

dakteur der Lippiſchen Landesztg Stärke wird mitgeteilt
daß Stärke geſtern von neuem verhaftet worden iſt Es handelt
ſich noch immer um die mit der Diesſeits Depeſche begangene
Jndiskretion

Kuskand
Der Krieg in Oſtnſien

Friedensgerüchte

Nach einer Meldung aus Petersburg erblickt man dort in den
Konferenzen Jswolskys des gegenwärtig in der Reſidenz
weilenden Kopenhagener ruſſiſchen Geſandten Anzeichen dafür
daß während des bevorſtehenden Aufenthalts des Königs von
England in Kopenhagen die Möglichkeit eines Frieden s
ſchluſſes in ernſte Erwägung gezogen werden ſoll Der ehe
malige ruſſiſche Geſandte in Tokio Baron Roſen verkehrt
gleichzeitig angelegentlich mit dem Grafen Lambsdorff Roſen
wäre ſo meint man in leitenden franzöſiſchen Kreiſen der richtige
Mann um über die äußerſten Grenzen der japaniſchen
Bedingungen vertrauenswürdige Mitteilungen machen zu
können

Zur Kriegslage
Eine Petersburger Drahtung der Times vom 24 März be

ſagt Berechnungen des Generalſtabes zufolge ſtehen jetzt die
ruſſiſche und jpaniſche Armee 40 engliſche Meilen von
einander entfernt Die Ruſſen ſind mit dem Verſchanzen
ihrer Stellungen beſchäftigt die Japaner haben die Verfolgung
augenſcheinlich eingeſtellt um ihre Reihen zu ergänzen Der
Generalſtab befürchtet keine unverzügliche Gefahr von
japaniſchen Flankenbewegungen Dagegen meldet eine Peters
burger Drahtung des Daily Expreß es ſeien Anzeichen vor
handen daß Oyama neue große Umgehungsverſuche
begonnen habe Die japaniſche Kolonne unter Nogi iſt auf
dem Marſch durch die Mongolei begraiffen

Bei den Armeen traten im Laufe des geſtrigen Tages keine
Veränderungen ein Am 23 März warfen ruſſiſche Reiter
abteilungen japaniſche Kavallerie welche ſich der Station
Schuanjunſa genähert hatten zurück

Eine ruſſiſche Hilfsflotte
Das ruſſiſche Geſchwader iſt in den Suez Kanal eingelaufen

Die Koſtvoma iſt ſchon auf der Rhede von Suez angekommen
Rene ruſſiſche innere Anleihe

ausgaben erforderlichen Geldmittel wurde durch Befehl des
Zaren vom 25 d M die Staatsrentei und der Finanzminiſter
beauftragt eine 5prozentige innere Anleihe im Nominalbetrage
von 200 Millionen Rubel zu emittierrn von denen 100
Millionen Rubel baldigſt durch Subfkriprion deren Bedingungen
ſpäter bekannt gegeben werden aufgebracht werden ſollen

Neue Stenern in Rußland
Zur Deckung der Kriegskoſten gedenkt die ruſſiſche Regierung

außergewöhnliche Abgaben zu legen auf die Beamten
gehälter die Erbſchaften auf Malz und verſchiedene andere Er
zeugniſſe Ruſſ erfährt der Entwurf des Finanzminiſters
betreffend Vermehrung der Stagatseinnahmen für die Dauer des
Krieges habe faſt ohne Abänderung die Zuſtimmung der ver
einigten Departements des Reichsrats gefunden Unter den
neuen Steuern deren Jahresertrag auf 22 Millionen veran
ſchlagt ſei befinde ſich eine Prozentſtener auf die Gehälter von
Stagatsbeamten die in folgender Höhe beſchloſſen wurde Für
Gehälter von 600 bis 1000 Rubel 1 Prozent bis 5000 Rubel
2 Prozent und für Gehälter über 5000 Rubel 3 Prozent Ferner
wurde die Erbſchaftsſteuer um die Hälfte erhöht und
außer den erhöhten Steuern auf Schmieröle und Hefen
eine ſolche auf Malz und Naphthaüberreſte beſchloſſen
Für das laufende Jahr erwartet man von den neuen Steuern
eine Einnahme von 18 Millionen Rubel Weiter geplante
Steuern werden die Staatseinnahmen um etwa 55 Millionen
Rubel jährlich erhöhen

Die Unruhen in NRußland
Maxim Gorki

Die Petersb Telegr Agentur meldet Es iſt beſchloſſen
worden Maxim Gorki dem Gericht zu übergeben unter der
Anklage der Anfertigung von Proklamationen die den Zweck

Szene 3 Spiegelberg zu Ratzwann ſagen Zu einem Spitz
buben will s Grütz auch gehört dazu ein eigenes National
genie ein gewiſſes daß ich ſo ſage Spitzbubenklima und da rat
ich dir reiſ du ins Graubünder Land das iſt das Athen der
heutigen Gauner Dieſe Stelle gab Anlaß zu einer argenPreſfebde gegen den jungen Dichter Es wurde dabei ein
Brief des Gaxtevinſpektors Walter aus Ludwigsburg abgedruckt
daß Schiller von ſeinem Herzog Arreſt erhalten habe und
gründlich zurechtgeſetzt worden ſei Bisher war aber immer der
Eingang des Briefes unbeachtet geblieben wonach der Dichter
in jener Stelle einen mißliebigen Aufſeher der aus Graubünden
ſtammte habe treffen wollen Steig hat jetzt wie man der
Poſt ſchreibt den Namen des Aufſehers nachgewieſen Er

fand eine beglaudigte Abſchrift des vollſtändigen Briefes von

iſt ein Zöaling unſerer Akademie er hat einen Graubündner
namens Counplet zum Aufſeher gehabt und um ſich an dieſem zu
rächen will der Tor die ganze Nation angreifen Conplet iſt
die Franzöſierung des Namens Kuplie der in der Tat zu
Schillers Zeit an der Karlsſchule angeſtellt war Prof Steig
hat dazu noch aus den ungedruckten Akten der Karlsſchule nach
gewieſen daß Kuplie zu Chur in Graubünden geboren war
Uebrigens hat auch der Garteninſpektor Walter ſeinen Namen
für eine Figur Schillers hergeben wüſſen für den Präſi

gen v Walter in dem bürgerlichen Trauerſpiel Kabale und
iebe

Altertumsfunde auſ dem Singi Das ägyp
tiſche Miniſterium der öffentlichen Arbeiten hatte kürzlich den
engliſchen Altertumsforſcher Flinders Petrie beauftragt
auf dem Berge Singi archäologiſche Unterſuchungen anzuſtellen
Jm Verlaufe der Nachforſchungen hat Petrie nach der Köln
Volksztg bemerkenswerte Entdeckungen gemacht ſo z B fand
er auf der Oſtſeite des Verges einen isrgelitiſchen Opfer
altar der mehrere wertvolle Gegenſtände enthielt darunter ein
altes trompetenähnliches Muſikinſtrument welches eine Jnſchrift
aus dem 6 Jahrhundert v Chr trug

p Hochſchulnachrichten Jn der Geſamtſitzung der
kal preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin
am 16 März las Kekulé von Stradonitz Ueber
römiſche Kunſt Die eigentümliche Stellung und die
Epochen der Kunſt in der Kaiſerzeit von Auguſtus an wurden

Zur weiteren Verſtärkung der zur Deckung der Krieg s

hatten die beſtehende Staats und öffentliche Ordnun
ſtoßen
Riga auf
gelitten hat

uDer Angeklagte hält ſich augenblicklich in der Nee er

Es geht das Gerücht daß ſeine Geſundheſt ſtark

Die Moskauer Semſtwo
Der für geſtern in Petersburg angeſetzte Empfang der Ah

ardnung der Moskauer Semſtwo beim Miniſter deg
Feelat bat nicht ſtattgefunden Es beißt die Abordnung ſei
Freitag beim Miniſter erſchienen aber nicht empfangen
worden und geſtern nach Moskau zurückgekehrt
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Anläßlich des Attentats auf den Gouverneur von Wybor
wurden viele Verhaftungen vorgenommen Unter de
Feſtgenommenen befindet ſich der Maler Prokope der den
Attentäter bei ſich beherbergt haben ſoll ferner ein Student
Riſſauen

Die Kriſis in Ungarn
Für Sonnabend iſt Koloman v Szell zum Kaiſer be

rufen worden Allem Anſchein nach dürfte Szell beauftragt
werden den letzten Verſuch zur Entwirrung der Lage zu
unternehmen

Die katholiſchen Miſſionen im Orient
Trotz offiziöſer Dementis wird die Meldung über die Abſicht

Oeſterreichs das Protektorat über die katholiſchen
Miſſionen im Orient zu übernehmen voll aufrecht er
halten

D

Spanien
Aus Anlaß der Anweſenheit des Herzoas von Von

naugaht in Madrid tauchen in engliſchen Blättern wiederum
Gerüchte von einer bevorſtehenden Verlobung des Königs
Alfons von Spanien mit der Prinzeſſin Victoria der
jüngſten Tochter des Herzogs von Connaught auf Die Prä
liminarverhandlungen ſollen in dieſen Tagen begonnen haben

Venezuela
Präſident Caſtro hat angeordnet daß der Prozeß gegen die

franzöſiſche Kabel geſellſchaft deren Verurteilung rr
betreibt wieder aufgenommen werde

Halke und Umgegend
Halle 26 März

Wochenplanderei
Die Schwarzamſel läßt in den frühen Morgenſtunden bereits

ihre Liebeswerbung erſchallen weithin ſchickt ſie die rufentg
und flötende Stimme um die einſtweilen noch unbekümmert
umherſchweifende Gefährtin zu erinnern daran daß das Weib
zum Manne gehört und mit ihm für die Einrichtung des
Haushalts zu ſorgen hat Auf dunklem Beet leuchten die
prangenden Farben des Krokus und hier und da ſieht man das
helle Geflecht eines Strohhuts auf wohlfriſiertem Damenſchettel
Doch es hilft nichts der Winterüberzieher und die warme Jacke
mußten in der abgelaufenen Woche wieder aus dem Schrank
geholt werden Die Queckſilberſäule des Thermometers ſchien
gar nicht den Ehrgeiz zu haben aus der Nähe des Gefrier
punktes zu weichen Der Wahrheit die Ehre es war recht
dezembermäßig kalt Einem unternehmenden Jüngling der ein
äußerſt kunſwolles Gedicht von Lenz und Liebe von lauer Früh
lingsblütennacht und koſendem Flüſtern geſchrieben hatte ſoll
das Werk unter den Händen total gefroren ſein Als er der
Erwählten den lyriſchen Extrakt ſeiner tiefſten Gefühle durch
die Poſt zugeſandt hatte und ſie mit den roſigen Fingerchen den
Umſchlag löſte polterten die Verſe mit unrhythmiſchem miß
tönendem Geräuſch hervor Sie waren zu klappernden Eis
ſtückchen geworden Da war nun keine andere Rettung als der
gutgeheizte Ofen das iſt das Loos des Schönen auf Erden

Auch die Juſaſſen unſeres Zoologiſchen Gartens die
ſchon Anſtalt machten dauernd Aufenthalt im Sommerlogis zu
nehmen mußten ihrem Verlangen nach warmer Luft und
Sonnenlicht noch für eine Weile Gewalt antun Und ſie haben
es eilig alle die befiederten Zwei und im Haarkleid einher
gehenden Vierfüßler Vernahmen ſie doch die Kunde von dem
demnächſtigen Einzige der eifrigen Beſucher unſerer Volks
ſchulen denen der ſtädtiſche Säckel mit einem Obolus von
4000 Mark die Tore des Gartens geöffnet hat Staunend
werden die Kleinen vor dem königlichen Löwen ſtehen den
poſſierlichen Meiſter Petz mit ſeiner Familie bewundern unb an
den munteren Sprüngen der Aeffchen ſich erfreuen Das iſt
doch etwas anderes als die ſteifen Lithographien im Klaſſenſaal
die ausgeſtopften ewig ſtarren Formen des gewohnten dürftigen
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Walter und darin heißt es am Anfang Der Komödtienſchreiber d

Anſchauungsmaterials Wenn dieſe Generation herangewachfen
iſt und der Fürſorge ihrer ehemaligen Stadtväter gedenkt wird

an einzelnen BVeiſpielen dargelegt Die Akademie hat durch die
philoſophiſch hiſtoriſche Klaſſe Profeſſor Dr Ludwig Rader
macher in Greifswald zur Unterſuchung vatikaniſcher Hand
ſchriften für eine von ihm beabſichtigte neue Ausgabe der
Institutio oratoria des Quintilian 700 M bewilligt
eh Bühnenchronik Die Komödie Juſtina Dunker

von Joſef Werkmann fand im Raimund Theater zu Wien
wenig Anklang Eine Vorſtellung von pikantem Reiz hat
jüngſt im Jrving Place Theater zu New York ſtattgefunden
Dort kam ein Berliner Künſtlertrio zuſammen wie es in
Deutſchland kaum ſo leicht ſich vereinigen wird beſtimmt aber
nicht in dem Stück das man an jenem Abend gab Es waren
das die drei Schauſpieler Ferdinand Bonn Rud Chriſtians
und Harry Wald en Das Stück aber das ſie ſpielten war
er Zapfenſtreich Bonn ſpielte den Wachtmeiſter

Volkhardt Chriſtians gab den Leutnant Lauffen Walden war
der Sergeant Helbig anvertraut Der Erfurter Magiſtrat
gab die Genehmigung zur vorzeitigen Auflöſung des Pacht
vertrages mit dem bisherigen Theaterdirektor Hofrat Koebke
der bekanntlich die Leitung des Neuen Kal Opernhauſes vorm
Kroll in Berlin übernommen hat Die Neuverpachtung des
Theaters ſoll ſofort ausgeſchrieben werden

r Kleine Mitteilungen Arthur Nikiſch tritt am
1 April ſeinen Direktorpoſten am Leipziger Stadttheater
mit der muſikaliſchen Leitung von Wagners Meiſterſingern
an Die Hauptverſammlung des Geſamt vereins derdeutſchen Altertumsvereine findet in der zweiten
Hälfte des September in Bamberg ſtatt Ueber den
Ochſenfurter Handſchriften fund teilt Kaplan d
jetzt mit daß 52 Verſe des von ihm gefundenen Bruchſtücke
ſich inhaltlich mit Verſen der Alexandreis des Ul rich c
Eſchenbach decken Aus Wien berichtet die Neue Fre
Preſſe Hier hat ſich vor kurzem eine Brahms Geſellſcho
konſtituiert Es iſt vor allem geplant die geſamte Einrichine
der Wohnung des verſtorbenen Meiſters zu erwerben und
von Brahms in Wien innegehobte Wohnung zu erhalten
auf dieſe Weiſe eine Art Brahms Muſeum zu ſchoffene
Ferner ſoll mit einer Sammlung von Schriften Büchern L ne
auf Brahms Bezug haben begonnen und mit der Zeit An
möglichſt vollſtändige Sammlung von Brahms Reliqulen
gelegt werden

n
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ſie ſicherlich nicht mit dem Dankgefühl ſparen und ihrerſeits
wieder das beſte Empfinden dafür haben daß für die Jugend
keine Aufwendung zu hoch ſein kann wenn ſie geeignet iſt das
Bildungsnivegqu zu heben und den Geſichtskreis zu erweitern
Da hilft der Blick in die beſeelte Werkſtatt der Natur mebr als
alle trockene Bücherweisheit grau teurer Freund iſt alle
Theorie und grün des Lebens goldner Baum

Unſere Zukunft liegt übrigens auch in Halle auf dem
Waſſer wer möchte wohl zu Sommerzszeiten das bunte Leben
auf der Saale vermiſſen Schon beginnen an dem heutigen
Sonntag die regelmäßigen Dampferfahrten nach der Rabeninſel
die Rudervereine haben ihre Boote kalfatert das Sportzeug
zurechtgelegt und eifrige Waſſerratten ſind bereits bei der
Trainierung Am Waſſer am Waſſer am Waſſer ſan mer
z Haus Friſch geſtrichen harren die Gondeln der Schiffers
leute ihrer Beſtimmung von lebensfreudigen Männlein und
Weiblein beſtiegen und in die offene Strombahn hinausgelenkt
zu werden Wenn dann die aus ſinnverwirrend duftenden
Syringenbüſchen aufſteigenden trotzigen Mauern des Giebichen
ſteins im Abendſchein erglühen als hätte ein friſches
Leben ſie mit purpurnen Teppichen geſchmückt wenn die
eiligen Wellen unter dem Kuß der Sonnenſtrahlen wie
eitel Silber und Gold aufflimmern wenn aus hunderten
von dahingleitenden Schifflein fröhlicher Geſang auſſteigt
und ſich in den Baumkronen der Peißnitz träumeriſch
verliert dann iſt gut ſein an unſerer Saale Selbſt ein kleines
Trompetenſolo oder das Zuſammenwlrken einiger Jünger der
edlen Frau Muſika zu einem beſcheidenen Wöeſſerkonzert wird
das aufmerkſame Auge der heiligen Hermandad nicht gleich als
feſt lichen Aufzug ohne polizeiliche Erlaubnis mit
der Schwere des Geſetzes treffen wie es jüngſt geſchehen ſollte

Wenn nur die Zeit erſt da wäre Der April ſteht noch vor
der Tür und es wird ihm ſicherlich nicht die Pflicht erlaſſen
als Nachzügler des Winters der frühlingshungrigen Menſchheit
die Grenzen ihrer Ohnmacht klar zu machen Es iſt kein April
ſo gut es ſchneit dem Bauer in den Hut ſagt der erfahrene
Voiksmund Aber auch das geht vorbei und dann naht der
lieblichſte Monat des Jahres

Komm lieber Mai und mache die Bäume wieder grün

Stadtgymnaſinm

Der vom Direktor Dr Franz Friedersdorff heraus
gegebene Bericht für das von Oſtern 1904 bis Oſtern 1905
laufende Schuljahr verzeichnet folgende für die Chronik der An
ſtalt wichtige Angelegenheiten Der zu Oſtern 1904 krankheits
halber in den Ruheſtand getretene Prof Theodor Hüniger
erlag am 22 April 1904 im 49 Lebensjahre ſeinem bösartigen
Leiden Oſtern 1904 endete auch die Lehrtätigkeit des Prof
Dr Guſtav Schmilinsky Er war der letzte aus der Zahl
derjenigen Gymnaſiallehrer mit denen einſt Dr Naſemann die
Anſtalt begründet hatte

An Stelle der 1903,04 ausgeſchiedenen Lehrer leiſteten Ver
tretung die Herren Dr Wolterſtorff Dr Petrus und Dr Zeidler
von Oſtern bis Michaelis 1904 Zu dieſem Termin wurde Herr
Dr Wolterſtorff an das Domgymnaſinm zu Schleswig Herr
Dr Petrus an die Realſchule zu Eisleben und Herr Dr Zeidler
an die Realſchule zu Suhl berufen Dagegen trat Oſtern 1904
dauernd in das Kollegium ein Herr Oberlehrer Dr Johannes
Siebert Ferner trat Michaelis 1904 in das Kollegium ein
Herr Oberlehrer Dr j Johannes Freudenreich ebenſo Ober
lehrer Johannes Lüder und Oberlehrer Kurt Koch

An Stelle der Oſtern 1904 geſchiedenen Hilfslehrer Dr Bruno
Schulze und Dr Karl Krauſe traten die Hilfslehrer Hermann
Koch und Adolf Lörcher Von dieſen wird Herr Koch Oſtern
1905 eine Oberlehrerſtelle in Lüdenſcheid erhalten während Herr
Lörcher am Stadtagymnaſium Oberlehrer werden wird Ein
ſchwerer Verluſt ſteht dem Gymnaſium zum 1 April 1905 bevor
durch den Abgang des Oberlehrers Karl BVorn der nach
Calbe a S als Direktor einer dort neu zu gründenden Real
ſchule berufen worden iſt Am 11 Juni fiel der Unterricht aus
wegen der Ausflüge die an dieſem Tage alle Klaſſen unter
Leitung ihrer Lehrer in die Umgegend machten auch im Auguſt
mußte wiederholt wegen der ungewöhnlichen Hitze die 5 Vor
mittagsſtunde und der Nachmittagsunterricht ausfallen Aus
Rückſicht auf die Hitze wurde auch 1904 die Sedanfeier nicht
durch ein Turnfeſt im Freien ſondern durch Deklamationen
Geſänge und eine Feſtrede des Oberlehrers Schuhardt in der
Aula begangen

Jn derſelben Weiſe feierte die Schule auch am 27 Januar
1905 den Geburtstag des Kaiſers Prämienbücher wurden als
Geſchenke des Kaiſers verliehen an den Oberſekundaner Karl
Achtzehn und den Obertertianer Gottfried Schwidtal Es fan
den zwei Abiturientenprüfungen ſtott am 7 Sept 1904 unter
Vorſitz des Ober und Geh Reg Rates Troſien und in An
weſenheit des Geh Reg Rates Staude als Patronatsvertreter
und am 10 März 1905 unter Vorſitz des Ober und Geh Reg
Rates Troſien und im Beiſein des Stadtſchulrats Brendel als
Patronatsvertreter Es erhielten aus Anlaß ihrer guten Füh
rung und guter Leiſtungen qus dem Naſemann Fonds Prämien
die Abiturienten Georg Kaatz und Walter Hobohm zu Michaelis
1904 ferner zu Oſtern 1905 der Abiturient Walter Bethge
Schließlich ſoll nicht unerwähnt bleiben daß im Laufe des
Schuljahres ſür das Gymnaſinm eine Niederdruck Dampfheizung
durch die Firma Dicker Werneburg eingerichtet wurde Es
ſind mit dieſer Anlage verſehen worden alle auf dem Schul
grundſtück liegenden Gebäude nämlich Gymnaſinm Ober Real
ſchnle Turnhalle Vorſchule und die Döckerſche Baracke an
geſchloſſen wurde die Dienſtwohnung des Direktors Die
Heizungsanlage hat ſich bis jetzt vorzüglich bewährt
Die Frequenz der Schule ſtellte ſich am 1 Februar 1904 auf
586 am 1 Februar 1905 auf 587 Schüler die Vorſchule hatte
zu den gleichen Terminen 193 und 191 Schüler Unter den
Gymnaſiaſten befanden ſich am 1 Februar 1905 507 Einheimiſche
69 Auswärtige und 11 Ausländer Die Vorſchule wurde von
180 Einheimiſchen und 11 Auswärtigen beſucht

Die Ferienordnung für das Schuljahr 1905/06 trifft folgende
Anordnungen Oſterferien von Mittwoch 5 April bis Tonners
tag 27 April Pfingſiferien von Freitag 9 Juni bis Tonners
tag 15 Juni Sommerferien von Sonnabend 8 Juli bis Diens
tag 8 Auguſt Herbſtferien von Sonnabend 30 September bis

ienstag 10 Okt Weihnachtsferien von Sonnabend 23 Dez
bis Dienstag 9 Jannar 1906

un

raut
Ausstattungen

Straßenbahnweſen Jn der letzten Sitzung der ſtädtiſchen
Straßenbahnkommiſſion wurde der re der Allgemeinen

Elektrizitäts Geſellſchaft auf Genehmigung einer Stadtbahn
linie vom Bahnhofe nach dem Schlachthofe imPrinzip genehmigt Ein anderer Antrag zum zweigleiſigen
Ausban der Trothaerlinie der Stadtbahn auf der Strecke von
der Kurallee bis zum Kreuzungspunkte der Seebenerſtraße fand
die Zuſtimmung der Kommiſſion unter der Bedingung daß die
A G von der Trothaerſtraße über den in en bis zur
Saalſchloßbrauerei eine Zweiglinie baut Damit ſoll die

direkte Verbindung zwiſchen dem Endpunkte der Straßenbahn
und der Trothaerlinie der Stadtbahn hergeſtellt werden

Zlatzkonzert Heute mittag findet das Konzert auf demeder cke Reichardiſtraße durch die Kapelle des
Füſ Rgts Nr 36 ſtatt Das Programm umfaßt Orientaliſcher
Marſch von Kockert Onverture zur Oper Gringoire von
Brüll Frühlingslied von Mendelsſohn Entre Akt aus König
Manfied von Reinicke Ungariſcher Tanz von Brahms
Waldeszauber Walzer von Vollſtedt
Der Radfahrerklub Dentſchland gegr 13 Febr 1902 feiert

am Sonnabend den ä April im großen Saale der Thaliag
Feſtſäle ſein drittes Stiftungsfeſt mit Vannerweihe Das kunſt
voll gearbeitete Banner iſt einige Tage im Schaufenſter der
Firma Max Reitwiesner Alter Markt 3 ausgeſtellt

Gerichtsverbandlungen

Strafkammer
l Halle 25 März

Der 21 Jahre alte in Ammendorf geborene Arbeiter Otto O
aus Burg bei Reideburg verbüßt gegenwärtig eine ihm am
21 d Ms wegen Diebſtahls an einem Haſen auferlegte
Gefängnisſtrafe von 6 Monaten und ſtand heute wiederum
wegen Rückfalldiebſtahls unter Anklage O hatte am 24 Februar
zwiſchen Merſeburg und Wallendorf eine Gans weggefangen
wurde vom Gendarmen getroffen und feſtgenommen Er nannte
ſich dieſem gegenüber Otto Schneider aus Merſeburg Ein
ſchließlich der 6 Monate vom 21 d M8s erkannte das Gericht auf
eine Geſamtſtrafe von 9 Monaten Gefängnis und 3 Tage Haft
wegen Beilegung eines falſchen Namens

Die am 27 Januar 1885 in Berlin geborene unverehelichte
Marie Sch lernte am 27 Februar hier den Fabrikanten Haus Lößnitz kennen und beſuchte mit ihm mehrere Reſtaurationen

ſo daß ihr Begleiter ſchließlich durch übergroßen Alkoholgenuß
unzurechnungsfähig war Die Sch benutzte dieſen Zuſtand des
mit reichlichen Geldmitteln verſehenen H dazu ihm einen Hundert
markſchein zu entwenden Dieſer wurde ihr aber bei der Feſt
nahme in derſelben Nacht wieder abgenommen Da die Sch gleiche
Manipulationen ſchon zweimel ausgeführt hat und dafür beſtraft
iſt befand ſie ſich diesmal in ſtrafſchärfendem Rückfalle Wegen
der Vorſtrafen wurde anf 6 Monate Gefängnis erkannt

Seit dem 27 Februar befinden ſich der Händler Max S
aus Dresden und der 18 Jahre alte Klempner Friedrich D
aus Berlin in Unterſuchungshaft weil ſie um ſich den Lebens
unterhalt zu erwerben im Monat Februar ohne obrigkeitliche
Erlaubnis eine öffentliche Ausſpielung veranſtaltet durch Aus
loſung von Düten mit Tiroler Alpenbrot Der hierbet erzielte
Ueberſchuß war ſo gering daß von einem Gewinn eigentlich
keine Rede ſein konnte Die Angeklagten wurden wegen
Lotterievergehens mit je 10 M Geldſtrafe oder mit 2 Tagen
Haft belegt welche Strafe durch die vierwöchige Unterſuchungs
haft als verbüßt angeſehen wurde Gleichzeitig ordnete das
Gericht die Freilaſſung an

ſtener Der ſogenannte Bezirksausgleich wurde mit großer Ein
mütigkeit abgelehnt Jn der geſtrigen Nachmittagsſinung des
Gemeindetages teilte der Vorſitzende Oberbürgermeiſter
Beutler mit daß der König den Vorſtand des Gemeindetages
in Andienz empfangen habe Der Vorſtand habe dem König den
Huldigungsgruß des Gemeindetages dargebracht und ihm die
Bitte ausgeſprochen ebenſo wie ſeine Vorgänger es getan hätten
die ſächſiſchen Gemeinden unter ſeinen königlichen Schutz zu
nehmen und insbeſondere die Autonomie der Gemeinden zu
ſchirmen unter deren Geltung ſich dieſe zu ihrer gegenwärtigen
hohen Biüte entwickelt hätten Der König habe dies zugeſagt
mit dem Hinzufügen daß ihm das Wohl der ſächſiſchen Ge
meinden ſehr am Herzen liege und daß er beſonders das Selbſt
beſtimmungsrecht gewahrt wiſſen wolle Dieſe Mitteilungen
wurden mit lebhaften Bravorufen entgegengenommen

äh

ehe Nachrichten und Telegramme

New Hork 25 März Ein Telegramm meldet dem New
York Herald aus Santo Domingo Der Geſandte der
Vereinigten Staaten Dawſon hatte mit den Ver
tretern der europäiſchen Regierungen und der dominika
niſchen Republik eine Unterredung und erzielte ein
mündliches Abkommen durch dasdieſtrittigen Fragen
bis zur Beſchlußfaſſung des amerikaniſchen Senats über das
amerikaniſch dominikaniſche Protokoll geregelt werden
Die Zuſtimmung der amerikaniſchen Regierung vorausgeſetzt
wird Dawſon einen Amerikaner mit der Erhebung der Zölle
beauftragen Von dem Ertrag derſelben wird Dawſon 45 Proz
an die dominikaniſche Regierung abführen über die übrig
bleibenden 55 Prozent ſoll nach den Beſtimmungen des Pro
tokolls verfügt werden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Naupt Senderabteilung Leibwäsohe

l Betifedern

Provinzialnachrichken
Schönebeck a 25 März Unſere Elbbrücken

Angelegenheit geht ruhigen ſicheren Ganges ihrem Ab
ſchluſſe entgegen Petitionen an das Abgeordnetenhaus um
einen Staatsbeitrag haben günſtige Aufnahme gefunden und ſind
dem Staatsminiſterium als Material überwieſen So viel ver
lautet ſind zwei Miniſterien bereit je 150,000 M Beitrag zu
gewähren Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung iſt ſchon der
Brückengeld Tarif feſtgeſetzt worden

Köthen 25 März Eine recht rohe Tat beging ein
ſchon älterer Bäckerlehrling von hier indem er einen elfjährigen
Knaben auf offener Straße im Genick puckte und ihn derart mit
dem Geſicht gegen die Erde ſtieß daß ihm Mund und Naſe
bluteten und er auch noch zwei Zähne einbüßte Gegen den
Burſchen iſt nunmehr Strafantrag geſtellt

Jenag 24 März Bismarckſäule Schwimm
bad Als Platz für die zu erbauende Bismarckſäule wurde
geſtern abend vom Gemeinderat der Malakoff gewählt Das
Volksſchwimmbad Winterſchwimmbad wird mit einem Koſten
aufwand von etwa 400,000 Mark auf dem Schülerſchen Grund
tück das ſich ans kleine Paradies anſchließt erbaut werden
Die Kol s und die ſtädtiſche Sparkaſſe ſtellen
je 100,000 Mark und die Stadt den Grund und Boden zur
Verfügung

Sondershanſen 24 März Der Aerzteverein
für Sondershauſen und Umgegend hat öffentlich darum gebeten
für ärztliche Bemühungen Dankſagungen in den Zeitungen
nicht mehr zu ver öffentlichen

Dresden 24 März Alle rlei Als Ertrag der auf
Befehl des Königs am 19 März im Königl Hofthegter zum
Veſten der auf dem ſüdweſtafrikaniſchen Kriegsſchauplatze
kämpfenden Krieger veranſtalteten Matinse wurden dem
Direktorium des Landesvereins vom Roten Kreuz im Königreich
Sachſen 2500 M ausgezahlt Der Verein der Apotheker
Dresdens hat beſchloſſen an Sonn und Feſttagen die Apotheken
Dresdens nachmittags 2 Uhr zu ſchließen Jn den Oſtertagen
und zwar vom 22 bis 24 April findet in Dresden die 15 Dele
gierten Verſommlung des Deutſchen Werkmeiſter Ver
bandes ſtatt Durch einen großen Waldbrand wunde auf
Staatsforſtrevier Ullersdorf bei Dresden 4000 Quadratmeler
mittlerer Waldbeſtand vernichtet Aus Anlaß des Beſuchs
des Königs in ihren Etabliſſements hat die Verwaltung der
Deutſchen Juteſpinnerei und Weberei in Meißen eine Stif
tung von 10,000 M errichtet deren Erträgniſſe zum Beſten
der Arbeiter verwendet werden ſollen

Tresden 25 März Sächſiſcher Gemeindetag
Die Verhandlungen des Sächſiſchen Gemeindetages wurden hente
nachmittag gegen 2 Uhr geſchloſſen Die ſogenannten kleinen
Steuern Tanz Bierſtener uſw fanden lebhaften Widerſpruch
ebenſo die obligatoriſche Einführung einer Gemeinde Gewerhe

Fertige Betten

Schnupfen

Aerztlicherſ vielf als ideales Schnupfenmittel bezeichnet
Wirkung frappanut Jn allen Apotbeken

Känfoffeh Preussische Staats Medaiie

SSoidenstoſſer
S in unvergle ſchlich reicher Auswahk

Jnmmer die neueſten und ſchönſten Solide und ſehr billig
4 Ausſtellungs Medaillen 6 Hoflieferanten Dipkome

Deutsohlands grösstes Spezial Seidengeschäft
Meeh Seidenstoft eberei Hiehels bie Berlin 8H 19

43 Leipziger Strasse 45 Eeoke Markgrafen Strasse

e i Proben portofrei e
Der Kinder Abendefſſen

z V leichtes Eſſen für die Kinder kurz vorm Zubettgehen
iſt eine

warme Mondamin Milchſpejiſe
15 20 Gramm Mondamin auf je Liter Milch verkoche gut
und ſerviere auch einen Löffel Marmelade bei Eine ſolche Koſt
iſt kräftigend und leicht verdau ich Mondamin ſelbſt iſt ein
leichtes und bekömmliches Nahenngsmittel insbeſondere hebt es
die Verdaulichkeit der Milch denn es verhindert deren ſchnelles
Gerinnen im Magen Die Kinder ſchlafen gut nach ſolchem
Eſſen darum iſt es gerade das Richtige für das junge Volk
Mondamin iſt überall erhältlich in Paketen a 60 30 15 Pfg
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iſt ein r Hausmitjel zur Kräftignung für Kranke und Aekvn
valeszenten und bewährt ſich vorzüglich als Lin bei Peizzußtanden
der Atmungsvorgane bei Katarrh Keuchhuſten c 75 Pf u 1 50 M

al z ehsrt zu den am lRalzCrtrakt wit Ken Sohne ichtangeriſen ca
bei Vlutarmut r 2c R Z uwird mit großem Grfo enRalzCrtrakt mit Kalk ſogenonete engli nkheit a

u unterſtützt weſentlich die Knochendildung bei Kindern Fl M uShering s Grüne gpotheke Serlin i Tharſee ASeahe 19
iederlegen in faſt ſämtlichen Rodotheken u größeren Drogenhandkungen
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Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Stern Löwen Waiſenhans Apotheke

Tisohwäsehe Beitwäsone Küohenwäsoho
Eigene

Zuschneiderei und Nhestuben
Feste biltigste Preise bei nur tadellos guten Qualitäten

und anerkannt bester Verarbeitung

H G Wedäy Pönicke Halle a S
Loinenhaus Wäsche und Schürzen Fabrik

D Die Geschäftesräume befinden sich Parterre II u III Etnge Elektrische Personen Fahretühle V
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Puul Seſguseil ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Lundesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Filenburg

Geeeeeaeeeeees
Paul Schauseil 8 Co

Bankgeschäft
Halle a Poststrausse 1I8

Bitterfeld Delitasch Bilenbacrg
Wer empfehlen uns aur Ausführung aller banlegescheiftlichen

Zransaletionen wie

Erößnung von Kontor Korrenten und provisionsfreien
Ohechrechnungen

Annahme verainslicher Pinlagen Pepostten
Beleihung von börsengängigen Effekten und von

Fjpotheleen

Dishontierung Binaiehung und Pomisailierung von
Wechseln

An und Verkauf von L eleten an deutschen und aus
läncdischen Börsenplätaen

Vmechslung von Coupons ausländischen Noten und
Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von
unter Kontrolle der Auslosungen

Wert papieren

Zur Kapitalsanlage halten wir Stets ein Lager münckelsicherer
ert papiere vorrätig und sind ſedergeit Abgeber von Pfand

briefen unter anderen der

Deutschen Hjpothohenban e

Hamburger 95
Rheinischen v
Gothaer Grundlkerectitbanle
Norddeutschen

die wir aum ſereilegen Tagesleurse provistonsfrei berechnen

g H Fischer nen
Poststrasse 12

BWingang Albert Behnestrasse
vermittelt bankmässige Geschäfte

An und Verkauf von Wertpapleren
Verlosungskontrolle Binlösung von Coupons
Eröffnung lauf Rechnungen
Beleihung von börsengängigen Frekten

Ausstellung v Rreditbriefen auf das In u AuslandWoſdemar Thoss Bankgesohäſt
empfiehlt behufs KCapitalamage sein grosses Lager
sicherer Wertpapiere sowie sich zur Vermittlung sümt

licher ins Bankfach gehörenden Geschäfte

Flgel e PianinoFlügel Pianinos
nur al erbeſte a von

Rläthner Stelnway Sons Veurich Irmler
2 n Römhildt Werner ete in allen Stil u Holzarten

Feinſte reichbaltigſte Auswahl am PlatzeVerkauf zu Originalpreiſen von 450 3000 Mark 0
Vermietung guter Piganinos

Nee r Stimmungen prompt und gewiſſenhagft
B Döll Gr Ulrichstr 33 Fernſpr 278400000 20000000000

Edelweiss
Dambpfwäſcherei

und Maſchinenplättanuſtalt
im Großbetrieb

Jnh Erust lIleinicke
Feruſpr 1257 Karlſtraße Nr 13

Familienwäſche 14 Pfg pro Pfund

ElektrischeBleiche

Sie verdienen viel Geld Prachtkatalog
e e e Jahr schriftlicheFreiiaut A 8 mehr n rerLarantie Aechen 360 25 409 50 Luftächiäuch

5 50 mit ſcehriftlicher Garantie Acetylenlaternen 35Al so Fetten 25 Sattel I 60 Schlöſſer 10 an Fußpumpen 85

2 Z otore Rahmen 537 eenr T ert ür nur gel t Verkv 323 biiig n reter e eher baat e
eines Proberades ohne Verpflichtung z Abnahme weiterer Kädernene rade I nern s2 Gltechineretr 13

Annahme und Voerzinsung von
Spar Einmagen Deposſten
Verloosungs Controle

Privaxv 8
einzeln voermiethhbar

umd Verkauf von
Woerthpapieren

auslündischen Banknoten
und Geldsorten

Oheck

Conto Corrent Verkehr
Wechswol

Domlollatelle r Wechoeel
linmlösung von Conpons ete

Hempelmann Krause Halle a
Kleinſchmieden 5

empfehlen zum bevorſtehenden Umzuge
ihr reichhaltiges Lager in

Vmzuggegenständen kompl
Kücheneinrichtungen

Haushaltungsgegenständen
Ladeneinrichtungen ganz beſonders noch in

Waſchmaſchinen Wäſchemangeln Wringmaſchinen
Gardinenſpannern Plätten und Plättbrettern

Brückenwagen Sänlenwagen Tafelwagen
Sackkarren und Gemäßen aller Art

Bettstellen Gartenmöbeln Rollschutzwäncden
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i Feri 1990 Grand PrixR Wo MACGDEBURG
Brennmaterial ersparende

LOCOMOBILEN
mit ausziehbarem Röhrenkessel

von 4300 Pferdekraft
dauerhafteste und zuverlässigste

Betriebsmaschinen

für Industrie und
LandwirthschaftAuceehbere Röhrenkessel Centrifugalpumpen Dreschmaschinen bester Den

h Vertr Herm Gereke Leipzig Gohlis Aeussere Hallesche Str 88

Sachsse Co Halle a S
J o t l iFabrik für Heizungs und Lüttungs Anlagen eFernsprecher

408

Koch und Waschküchen aller Systeme Schwimm und Badeanlagen
Mantelöfen Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten

S aten ter eft z

I ne Sl Sesorqung e erwerkung

Drfindungen
Patente Gebrauchsmuſter auch
noch nugeſchützte patentfähige
Je werden gekauft reſp ver
wertBis richt gofunrkiche Peten
unter 6001 V an die Exp d Ztg

Muſter undFatent Marken Geſuche
lieſert prompt ſachgemäß und billig
R Hreyer Jng Anhalterſtr 8

2 Urin Untersuchung
chemiſche u mikroſkop ſowie

Prüfung von Aus wurf
auf Tuberkelbazillen

3 fertigt gewiſſenhaft und billig
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Der Kenner
unter den Sportleuten weiss aus Erfahrung dass
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der einzige Gummireifen ist auf den Hitze und Sonnenstrahlen
keine schädliche Wirkung ausüben können er behält durch
ein geheimes Fabrikationsverfahren dauernd seine Elastizität

Union bleibt daher von allen anderen Reikensystemen

un übertroffen
Man wende sich wegen ausführlicher

neueſter Konſtruktion beſtes ſolidesProspekte an die S i zrbrikat eſert unter lan jä rigerXitteldeutsche Gummiwarenfabrik gewiſſenbaſter Garantie die Spezial

in i brik dLouis Peter in Frankturt a NMain z fabri 7 Firma ThielS Panl Thiele
achte genau auf nebenstehende Schutzmarke und weise winderwertige Chemnitz 97 Tutherſt 66

Nachahmungen zurdek Bei Anſragen bie ſtets Lutherſtr 65
zu adreſſieren Leiſtungsſähige Firma
Reelle Bedienung Beſte Referenzen

Ratenzahlung geſtattet

Brifetté mit
Krone bei Ab

Apotheker O Krütgen
Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Wüäſchemangeln

A HKHerrmann Uirmac er nahme von 35

d n5D 3

Brüderstr 16 am Markt e e gr
68 Pfg liefertönſt einen ternden Wert behaltendeDas ſchönſte und e daueèr e h d wen Gelnß o u

Konfirmationsgeschenk Ludwig Wuchererſtr 45 Ferur 1964
iſt eine richtig gehende Taschenuhr Die meinem 80 Kutſchwagen neue u gebrauchte
J Lager u Uhren zeichnen ſich durch ſolide er Land nene Konpés e

Werke mit kräſtigen Gehäuſen aus chier Jagd u Pony tag Dach e e
ür jedes Stück gewiſſenhafte Garantie Berl Firm geb u Geſchirre
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